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Bandbrücke Fortuna - Kohleverteilbunker, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Förderband 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Parallel zum Bau des neuen BoA-Blocks K im Kraftwerk Niederaußem in den Jahren von 1998 bis 2002 wurde die

Rohkohleversorgung des Kraftwerks umgestellt. Da die erforderliche Erweiterung der Bekohlungsanlage auf dem

Kraftwerksgelände zu aufwendig gewesen wäre, wurde auf der +60-m-Sohle des ehemaligen Tagebaus Fortuna in der Nähe des

Kohlebunkers Fortuna eine neue Aufbereitungsanlage (Kohlezerkleinerungsanlage) errichtet, von der aus die so aufbereitete

Rohkohle seitdem zum Kraftwerksstandort angeliefert wird. Zur Verbindung zwischen der Kohlezerkleinerungsanlage (KZA) und

dem Verteilbunker des Kraftwerks Niederaußem wurde 2001 die neue, auf einer Verbindungsbandbrücke geführte zweisträngige

Gurtförderanlage angelegt.

 

Baubeschreibung: 

Die Bandanlage von der Kohlezerkleinerungsanlage (KZA) zum Kraftwerk Niederaußem dient dazu, die aus dem Kohlebunker

Fortuna entnommene und in der KZA mechanisch behandelte Rohkohle vom Ausgang der KZA in den geschlossenen

Verteilbunker des Kraftwerks Niederaußem zu fördern. Die Bandanlage verläuft vom Ausgang der KZA zunächst in nordwestliche

Richtung und knickt hinter den Verschiebeköpfen in einem leicht stumpfen Winkel in nordöstliche Richtung ab. Die von hier aus

eingehaust in einer Bandbrücke verlaufende Bandanlage gelangt nach Überquerung der Betriebsanlagen der Fabrik Fortuna Nord

sowie der Auenheimer Straße auf das Kraftwerksgelände und führt hier in Richtung Nordosten bis zum Kohleverteilbunker.

Anfang Förderweg am Ausgang KZA: 50.985894, 6.653956 (50°59'09.2„N 6°39'14.2“E)

Ende Förderweg am Verteilbunker: 50.993450, 6.662912 (50°59'36.4„N 6°39'46.5“E)

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

Kraftwerk Niederaußem: Bandbrücke zum Kohleverteilbunker, Ansicht von Nordosten; Foto: 17.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk018685
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 Inbetriebnahme: 07.2002

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -
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